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MANDAT VON KASPAR HEINRICH, . LANDVOGT ZU BADEN, UEBER DIE AUSFER¬
TIGUNG VON ZINS - , GUELT- UND KAUFBRIEFEN , TESTAMENTEN ETC
IN SCHNEISINGEN

Kaspar Heinrich , Rat von Zug und derzeit Landvogt in Baden , ent¬

biete den Untertanen in Schneisingen seinen Gruss . Wie ihm hin¬

terbracht worden sei , habe der Propst von Klingnau , [Martin Mei¬

ster ] , als ihr Niedergerichtsherr in eigener Kompetenz durch sei

ne Schreiber Briefe bezüglich "Gerichtlichen Sachen" aufsetzen las¬

sen und diese mit seinem Siegel bestätigt . Dadurch habe der

Propst nicht nur -in seine , sondern auch in die Amtsbefugnisse

Sines jeden Landvogtes eingegriffen und zudem die Rechte des
Landschreibers missachtet.

In dieser Angelegenheit hätten nämlich die eidg . Orte auf einer

Tagsatzung [von 1570 ] in Baden bereits Bestimmungen erlassen , wo

nach "Zins : gült : kouff : Usrichtung : Testament : und derglychen bvief Jn der

Graffschafft Baden durch einen Jeden Regierenden Landtvogt zu Baden und nit
von nideren Gerichtsherren sollend besigelt und von einem Landtschryber da¬

selbst , unnd sonst von keinem anderen schryber sollend beschriben werden " .



Wer also inskünftig einen der obgenannten Briefe ausfertigen las¬
sen wolle , habe sich an den Landschreiber von Baden oder dessen
Substituten zu wenden , "wover aber einer oder mer wider diss min gebott
handlen JJnnd denselbigen nit styff nachkommen 3 denselbigen und einen jeden

überträttenden wurde Jch urrib bestimpte 20 Ib . hlr . straffen Und von einem

Uedem Ueberträttenden one nachlass jnziechen . Und nüt desterminder die brief
Welche anderer gestalt dann wie obverstanden sölten besigelt oder geschri-
ben werden nichtig und uncrefftig erkhennen . darnach wüsse sich ein jeder
Zuoverhalten . "

Versehen mit dem Siegel des Landvogtes.
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